
 
Zürcher Forum der Religionen, Schienhutgasse 6, 8001 Zürich, anmeldung@forum-der-religionen.ch 

 

Im Alltag einer modern-orthodoxen Jüdin 
Ein Einblick am Dienstag, 2. Februar 2016 
 
 

Wir begleiten  Ruth Gellis. Sie ist Schweizerin, modern-

orthodoxe Jüdin und Mitglied der 

Israelitischen Cultusgemeinde Zürich 

(ICZ). Einen Morgen lang führt sie uns 

Interessierte zu wichtigen Stationen ihres 

Alltagslebens. Damit schenkt uns Ruth 

Gellis Zeit und die Möglichkeit, ihr Fragen 

zu stellen zu ihrem Leben im Kreis 2 von 

Zürich.  

Wir erfahren, was ihre Einkaufsliste in der Migros 

Wolishofen bestimmt, und weshalb Ruth 

Gellis für das Schabbat-Gericht 

„Tscholent“ trotzdem noch im LeShuk 

einkaufen gehen muss. Sie erklärt uns, 

weshalb sie nicht in der Synagoge der ICZ 

im Kreis 1 beten geht und welcher 

Mikrokosmos jüdischen Lebens sich an 

der Lavaterstrasse 33 findet.  

Für uns kocht das koschere Restaurant Olive Garden. Über unsere gemeinsame Mahlzeit 

wird Rabbiner Marcel Yair Ebel den Segen sprechen. Danach werden wir die 

Bibliothek der ICZ besuchen, in der Ruth Gellis ihre Bücher ausleiht. Dort wird 

sie uns ihr Gebetsbuch zeigen und den Umgang damit erklären. Die 

Bibliotheksleiterin Yvonne Domhardt wird uns darauf grundlegend in das 

jüdische Gebetsbuch einführen. 

Wir beginnen um 9.00 Uhr mit dem Programm. Ab 8.45 Uhr stehen die Türen der Minjan 
Wollishofen, Etzelstrasse 6 (Treppenabgang nach dem Denner) offen.  
Der Gebetsraum ist mit dem Tram 5/6/7/8 und 13 (bis Morgental) gut zu 
erreichen.  

 
Und weiter geht es zu Fuss und mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Bitte gültigen Fahrausweis für 

Zone 10 mitbringen). Abschliessen werden wir unseren Rundgang um 14.00 
Uhr in der ICZ an der Lavaterstrasse 33 beim Bahnhof Enge. 

 
Anmeldung bis spätestens am 10. Januar 2016 per Post oder E-Mail an die Adresse 

anmeldung@forum-der-religionen.ch 
 Die Teilnehmerzahl ist beschränkt; die Anmeldungen werden gemäss ihrem 

terminlichen Eingang berücksichtigt. Der Unkostenbeitrag (inkl. Mittagessen) 
beträgt Fr. 40.– und wird am Ende der Veranstaltung eingesammelt. 

 

Tscholent 

Ein aschkenasischer Eintopf zum 

Schabbat 

Jede Familie hat ihr eigenes 

Rezept für dieses langsam 

geschmorte Gericht. Die Art der 

Zubereitung ermöglicht es, die 

Regeln um den Schabbat 

einzuhalten.  

Man nehme dafür: 
 3 EL Öl 
 ... 
 
 
 


